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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  ein  textiles  Flächengebilde 
aus  flammfesten  synthetischen  Fasern,  das  eine  Ver- 
steifung  aufweist.  5 

Aus  der  DE-PS  23  46  787  sind  Fasern  und  Fäden 
aus  Polyester  bekannt,  die  durch  Einbau  phosphorhal- 
tiger  Kettenglieder  schwer  entflammbar  gemacht  wer- 
den.  Wegen  ihrer  hohen  Flammfestigkeit  werden  diese 
Fasern  und  Fäden  unter  anderem  für  Planenstoffe,  Tep-  10 
piche  und  Gardinen  empfohlen. 

Die  DE-B-1  53426  betrifft  ein  querversteiftes  Gardi- 
nentragband  bei  dem  zur  Versteifung  eine  Kombination 
eines  Monofilaments  mit  einem  normalen  Jesetilfaden 
als  Schußfaden  eingesetzt  wird.  In  der  DE-A-2  940  734  15 
sind  Lamellen  aus  einem  Jesetilgewebe  beschrieben. 
Das  Gewebe  ist  von  Natur  aus  steif  und  bedarf  somit 
keiner  zusätzlichen  Versteifung. 

Für  bestimmte  Anwendungsbereiche  ist  eine  Ver- 
steifung  des  textilen  Flächengebildes  erforderlich.  Aus  20 
dem  DE-Gm  79  15  593  ist  es  bekannt,  Flächengebilde 
aus  flammfesten  Polyesterfasern  zur  Versteifung  einer 
Plastifizierung  durch  Hitzeeinwirkung  bei  220  bis  255°C 
zu  unterwerfen.  Eine  derartige  Wärmebehandlung  be- 
deutet  einen  zusätzlichen  verfahrensmäßigen  Auf-  25 
wand,  und  die  Plastifizierung  der  Flächengebilde  beein- 
trächtigt  ihre  textilen  Eigenschaften.  Aus  dem  DE-Gm 
71  17  085  sind  Lamellen  für  Sonnenschutz  oder  Raum- 
trennerjalousien  bekannt  geworden,  bei  denen  in  Quer- 
richtung  der  streifenförmigen  textilen  Flächengebilde  30 
ein  Monofil  aus  Polyamid  oder  einem  hochmolekularen, 
linearen  Polyester  eingearbeitet  ist,  um  dem  Flächen- 
gebilde  die  erforderliche  Steifigkeit  zu  verleihen.  Aller- 
dings  haben  diese  Flächengebilde  nur  eine  geringe 
Flammfestigkeit.  Sie  könnten  zwar  durch  aufgebrachte  35 
Ausrüstungen  flammfest  gemacht  werden.  Das  Aufbrin- 
gen  von  Ausrüstungen  ist  jedoch  aufwendig  und  ent- 
sprechend  kostspielig. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  ein  tex- 
tiles  Flächengebilde  mit  flammhemmden  Eigenschaften  40 
und  erhöhter  Steifigkeit  zu  schaffen,  das  sich  durch  ein- 
fache  Herstellbarkeit  und  vorteilhafte  Textileigenschaf- 
ten  auszeichnet. 

Ausgehend  von  einem  textilen  Flächengebilde  der 
eingangs  angegebenen  Gattung  wird  diese  Aufgabe  er-  45 
findungsgemäß  dadurch  gelöst,  daß  die  Versteifung  aus 
Monofilen  (20,30)  besteht  und  die  Monofile  aus  Poly- 
estern  aus  Dicarbonsäure  und  Diolkomponenten  beste- 
hen,  in  die  ein  flammhemmendes  Mittel  inkorporiert  ist. 

Durch  die  Verwendung  von  flammfesten  Monofilen  so 
ist  es  gelungen,  flammfeste  Flächengebilde  zu  schaf- 
fen,  die  keiner  Plastifizierung  oder  aufgebrachter  Aus- 
rüstungen  zur  Erzielung  einer  gewünschten  Steifigkeit 
bedürfen.  Trotz  einfacher  Herstellbarkeit  bleiben  die 
textiltechnologischen  Eigenschaften  des  Polyesters  55 
weitgehend  erhalten.  So  können  zum  Beispiel  für  Kette 
und  Schuh  unterschiedliche  Kraft  Dehnungsverhalten 
erzielt  werden  (etwa  Kette  mit  höherem  Modul  und 

Schuß  mit  niedrigem  Modul  und  niedrigerem 
Schrumpf). 

Vorzugsweise  werden  die  Polyestermonofile  durch 
eine  Rohstoffmodifikation  gemäß  der  DE-PS  23  46  787 
flammfest  gemacht.  Das  Flächengebilde  kann  insge- 
samt  aus  diesen  Monofilen  bestehen.  Stattdessen  kön- 
nen  die  Monofile  auch  nur  einen  Teil  des  Flächengebil- 
des  ausmachen,  während  der  übrige  Teil  des  Flächen- 
gebildes  aus  flammfesten  Multifilamenten  oder  Fasern 
unbegrenzter  Stapellänge  hergestellt  werden. 

Bevorzugte  Anwendungsgebiete  des  erfindungs- 
gemäß  ausgebildeten  Flächengebildes  sind  Markisen, 
Lichtschutzlamellen,  Jalousien,  Gardinenbänder,  Roll- 
tore,  Faltenbälge  und  Polsterungen.  Der  Durchmesser 
der  Monofile  beträgt  zweckmäßigerweise  bei  Markisen, 
Jalousien,  Lichtschutzlamellen,  Gardinenbändern  0,15 
bis  0,40mm,  bei  Faltenbälgen  0,30  bis  0,70mm  und  bei 
Rolltoren  0,30  bis  0,80mm. 

Anhand  der  Zeichnungen  werden  zwei  Ausfüh- 
rungsbeispiele  der  Erfindung  erläutert.  Es  zeigt: 

Fig.  1  in  schematischer  Weise  einen  Querschnitt 
durch  einen  Faltenbalg; 

Fig.  2  in  schematischer  Weise  einen  Querschnitt 
durch  eine  Lichtschutzlamelle. 

Fig.  1  zeigt  einen  Faltenbalg,  wie  er  als  Verbin- 
dungsteil  zwischen  Eisenbahnwaggons  benutzt  wird. 
Der  Faltenbalg  weist  zwei  als  Flächengebilde  ausgebil- 
dete  Schichten  10,  12  auf,  die  zwischen  einer  mittleren 
Schicht  1  4  und  zwei  äußeren  Schichten  16,18  aus  Gum- 
mi,  Polyvinylchlorid  (PVC)  oder  einem  anderen  gummi- 
artigen  Kunststoff  eingebettet  sind. 

Das  die  Schichten  10,  12  bildende  Flächengebilde 
ist  ein  Gewebe,  dessen  Schußfäden  aus  flammfesten 
Polyester-Monofilen  20  und  dessen  Kettfäden  aus 
flammfesten  Polyester-Multifilamenten  22  bestehen. 
Sowohl  die  Monofile  20  wie  auch  die  Multifilamente  22 
werden  vorzugsweise  nach  der  Lehre  der  DEPS  23  46 
787  hergestellt. 

Die  Monofile  2u  haben  einen  runden,  vorzugsweise 
kreisrunden  Querschnitt.  Ihr  Durchmesser  beträgt  0,30 
bis  0,70mm. 

Figur  2  zeigt  einen  Schnitt  durch  eine  Lichtschutz- 
lamelle  in  Kettrichtung.  Die  Lichtschutzlamelle  besteht 
aus  einem  gewebten  Flächengebilde  mit  Unterkettfä- 
den  24,  Oberkettfäden  26  und  Schußfäden  28,30.  Die 
Kettfäden  24,26  und  die  Schußfäden  28  bestehen  zum 
Beispiel  jeweils  aus  Multifilamentgarnen  aus  flammfe- 
stem  Polyester  oder  Polyamid.  Die  zur  Versteifung  die- 
nenden  Monofile  30  bestehen  aus  flammfesten  Poly- 
estern,  die  vorzugsweise  nach  der  Lehre  der  DEPS  23 
46  787  hergestellt  werden. 

Der  Durchmesser  der  Monofile  30  beträgt  0,15  bis 
0,40  mm. 

2 



3 EP  0  403  969  B1 4 

Patentansprüche 

1.  Textiles  Flächengebilde  aus  flammfesten  syntheti- 
schen  Fasern,  das  eine  Versteifung  aufweist,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Versteifung  aus 
Monofilen  (20,30)  besteht  und  die  Monofile  aus  Po- 
lyestern  aus  Dicarbonsäure  und  Diolkomponenten 
bestehen,  in  die  ein  flammhemmendes  Mittel  inkor- 
poriert  ist. 

2.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  das  flammhemmende  Mittel 
aus  in  die  Polyesterketten  einkondensierten  Ket- 
tengliedern  mit  den  Struktureinheiten  der  allgemei- 
nen  Formel 

Ü 
- O - P - R - C -  

besteht,  wobei  R  einen  gesättigten  offenkettigen 
oder  zyklischen  Alkylen-,  einen  Arylen-  oder  einen 
Aralkylen-  rest  und  R-,  einen  Alkylrest  mit  bis  zu  6 
C-  Atomen,  einen  Aryl-  oder  Aralkylrest  bedeuten. 

3.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  nur  ein  Teil  der  Fa- 
sern  des  Flächengebildes  aus  den  Monofilen 
(20,30)  besteht. 

4.  Textiles  Flächengebilde  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
die  Monofile  (20,30)  bei  rundem  Querschnitt  einen 
Durchmesser  von  0,15  bis  0,80mm  haben. 

5.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  4  für  eine 
Markise,  Lichtschutzlamelle  oder  Jalousie,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Durchmesser  der  Mono- 
file  (30)  0,15  bis  0,40  mm  beträgt. 

6.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  4  für  ein 
Gardinenband,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Durchmesser  der  Monofile  0,15  bis  0,40mm  be- 
trägt. 

7.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  4  für  einen 
Faltenbalg,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Durchmesser  der  Monofile  (20)  0,30  bis  0,70mm 
berägt. 

8.  Textiles  Flächengebilde  nach  Anspruch  4  für  ein 
Rolltor,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Durch- 
messer  der  Monofile  0,30  bis  0,80  mm  beträgt. 

Claims 

1  .  A  textile  sheet  material  formed  f  rom  f  lame-resistant 
synthetic  fibers  which  contains  a  stiffening  element, 

5  wherein  the  stiffening  element  comprises  monofila- 
ments  (20,30)  comprising  a  polyester  which  has 
been  formed  from  a  dicarboxylic  acid  and  a  diol 
component  and  into  which  a  flame  retardant  has 
been  incorporated. 

10 
2.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  1, 

wherein  the  flame  retardant  is  present  in  the  poly- 
ester  chain  in  the  form  of  copolymerized  chain  ele- 
ments  comprising  structural  units  of  the  general  for- 

15  mula 

20 

where  R  is  saturated  open-chain  or  cyclic  alkylene, 
25  arylene  or  aralkylene  and  R-,  is  alkyl  of  1  to  6  carbon 

atoms,  aryl  or  aralkyl. 

3.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  1  or 
2,  wherein  only  some  of  the  fibers  of  the  sheet  ma- 

30  terial  comprise  monofilaments  (20,30). 

4.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  any  of  the 
preceding  Claims,  wherein  the  monofilaments 
(20,30)  have  a  round  cross-section  and  a  diameter 

35  of  from  0.15  to  0.80  mm. 

5.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  4  for 
an  awning,  light-screening  lamella  or  venetian 
blind,  wherein  the  diameter  of  the  monofilaments 

40  (30)  is  from  0.  1  5  to  0.40  mm. 

6.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  4  for 
a  curtain  tape,  wherein  the  diameter  of  the  monofil- 
aments  is  from  0.15  to  0.40  mm. 

45 
7.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  4  for 

a  bellows,  wherein  the  diameter  of  the  monofila- 
ments  (20)  is  from  0.30  to  0.70  mm. 

so  8.  The  textile  sheet  material  as  claimed  in  claim  4  for 
a  sliding  door,  wherein  the  diameter  of  the  monofil- 
aments  is  from  0.30  to  0.80  mm. 

55  Revendications 

1.  Nappe  textile  formee  de  fibres  synthetiques  inin- 
flammables,  qui  contient  un  Systeme  destine  ä  rigi- 
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difier,  caracterisee  en  ce  que  la  rigidite  est  assuree 
par  des  monofilaments  (20,  30),  et  les  monofila- 
ments  sont  des  polyesters  constitues  par  des  aci- 
des  dicarboxyliques  et  des  diols,  dans  lesquels  a 
ete  incorporee  une  substance  ignifuge.  s 

2.  Nappe  textile  selon  la  revendication  1  ,  caracterisee 
en  ce  que  la  substance  ignifuge  est  constituee  par 
des  elements  de  chaTne,  condenses  dans  les  chaT- 
nes  de  polyester,  avec  des  unites  de  structure  de  la  10 
formule  generale 

0  
II 

0  -  P  -  R  -  C 
I  II 
Ri  0  

15 

20 
dans  laquelle  R  represente  un  residu  d'alkylene  sa- 
ture  ä  chaTne  ouverte  ou  cyclique,  un  residu  d'aryle- 
ne  ou  d'aralkylene  et  R1  un  residu  d'alkyle  avec  un 
maximum  de  6  atomes  de  carbone,  un  residu 
d'aryle  ou  d'aralkyle.  25 

3.  Nappe  textile  selon  la  revendication  1  ou  2,  carac- 
terisee  en  ce  que  seule  une  partie  des  fibres  de  la 
nappe  est  constituee  par  des  monofilaments  (20, 
30).  30 

4.  Nappe  textile  selon  l'une  quelconque  des  revendi- 
cations  precedentes,  caracterisee  en  ce  que  les 
monofilaments  (20,  30),  avec  une  section  ronde, 
presentent  un  diametre  compris  entre  0,15  et  0,80  35 
mm. 

5.  Nappe  textile  selon  la  revendication  4  destinee  ä  la 
fabrication  des  bannes,  des  lamelles  de  protection 
solaire  ou  des  Stores,  caracterisee  en  ce  que  le  dia-  40 
metre  des  monofilaments  (30)  est  compris  entre 
0,15  et  0,40  mm. 

6.  Nappe  textile  selon  la  revendication  4  destinee  ä  la 
fabrication  d'un  panneau  de  rideau,  caracterisee  en  45 
ce  que  le  diametre  des  monofilaments  est  compris 
entre  0,15  et  0,40  mm. 

7.  Nappe  textile  selon  la  revendication  4  destinee  ä  la 
fabrication  d'un  soufflet,  caracterisee  en  ce  que  le  so 
diametre  des  monofilaments  (20)  est  compris  entre 
0,30  et  0,70  mm. 

8.  Nappe  textile  selon  la  revendication  4  destinee  ä  la 
fabrication  d'une  porte  roulante,  caracterisee  en  ce  55 
que  le  diametre  des  monofilaments  est  compris  en- 
tre  0,30  et  0,80  mm. 
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